
Herzlich Willkommen :-)





Was schauen wir uns heute an?





3 x



Überblick über den Kurs

✅
✅

✅
✅



Wiederholung

Auch ein bisschen Aufwärmen für unseren Geist ;-)



Wiederholung

Bitte lest die Lektüre 2 (sie ist sehr kurz)



Wiederholung



Wiederholung

💪



Heutige Klasse:



Zuflucht
Bodhichitta

Nirvana







Schauen wir uns gleich nochmal genauer an...
Und werden auch im Karma-Kurs nochmal behandelt

konflikterzeugende Emotionen



Wenn ich keine Bak-chaks (karmische Anlagen) und keine Geistesgifte mehr in meinem 
Geisteskontinuum habe, bin ich ein Arhat und habe das Nirvana erreicht.



Bak-chaks (Bag-chags),
Können wir auch nennen:
- Tendenzen
- Gewohnheiten

- Z.B. auch unsere Gewohnheit, 
Dinge als selbstexistent zu 
sehen/anzusehen

Geistesgifte,
z.B.

- Wut
- Ärger
- Begierde

Karma in Form von 
- Denken
- Sprechen
- Handeln

Ø Pflanzt zukünUige Ergebnisse

Trigger
(äußere Umstände)



Wir können auch sagen:

Die Beendigung all Deiner negativen Emotionen, weil Du Leerheit direkt 
gesehen/erfahren hast.

kleshas



Anhäufung und Vorbereitung



Also nochmal:



S. 11

Vier Arten von Nirvana



Wir schauen uns alle einmal an und dann gehen wir ins Detail















= alte Samen
(aus der Zeit vor der direkten Erfahrung der Leerheit)



= z.B. den/die Samen, die ein Hindernis zur Allwissenheit darstellen



So sehen wir (Prasangikas) das aber nicht ;-)



Wir haben also zwei Unterscheidungen von Nirvana

Mit Überbleibseln Ohne Überbleibseln

Entsprechend verschiedener Schulen werden diese beiden unterschiedlich beschrieben...



Als erstes erreichst Du 
Nirvana mit Überbleibseln

Danach erstes erreichst Du 
Nirvana ohne Überbleibseln

Entsprechend der unteren Schulen (Hinayana)

• Überbleibsel= Dein Körper • nach Deinem Tod, trittst Du ein in den Zustand des 
Nirvana ohne Überbleibsel

• ohne Körper und Geist (mind)



Als erstes erreichst Du 
Nirvana ohne Überbleibseln

Danach erreichst Du 
Nirvana mit Überbleibseln

Entsprechend der höchsten Schule (Mahayana)

In der direkten Erfahrung der Leerheit
Exis]ert nichts außer Leerheit
Ø Auch keine Samen, 

Verunreinigungen Deines Geistes,

Überbleibsel = nach der direkten Erfahrung
der Leerheit, siehst Du die Dinge wieder als 
sebstexistierend an.
Ø Diese Gewohnheit (die Dinge aus sich 

selbst heraus existierend zu sehen) ist 
wieder vorhanden.



Hinayana Höchste Schule (Mahayana)

Als erstes erreichst Du Nirvana mit Überbleibseln 
(Dein alter Körper)

Danach (nach Deinem Tod) erreichst Du Nirvana ohne 
Überbleibsel
= kein Körper, kein Geist = Du löst Dich auf / existierst 
irgendwie in der Beendigung.

Wenn Du Leerheit direkt siehst, bist Du im Nirvana
ohne Überbleibsel
= keine Wahrnehmung von Selbstexistenz.

Wenn Du aus dieser Erfahrung herauskommst, 
befindest Du Dich im Nirvana mit Überbleibsel = Du 
siehst die Dinge wieder als selbstexistierend an (Du hast 
wieder diese Gewohnheit, die Dinge als aus sich selbst 
heraus existierend zu sehen).

Die direkte Wahrnehmung der Leerheit



Wie sieht das Überbleibsel entsprechend der höchsten
Schule in der Küche aus?

Es fühlt sich wieder so an (sieht so aus), als ob mein 
Ehemann sich entschieden hat (aus sich selbst 

heraus), mich als dumm zu beschimpfen.



Frage: 

Bin ich sofort leidfrei, wenn ich Nirvana erreicht habe?



Bitte lest die Lektüre 3
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S. 12 Nirvana mit Überbleibseln



Im englischen heißen diese Anhäufungen oder auch Gruppen „heaps“ oder auf 
deutsch „Haufen“ oder „Anhäufungen. Auf Sanskrit = Skandhas. 

- Wir bestehen aus 5 Anhäufungen:
1. Unseren physischen Anteilen (Finger, Kopf, Zeh usw.)
2. Den Gefühlen (z.B. Freude, Trauer, Ärger usw.)
3. Der Wahrnehmung/Unterscheidungsfähigkeit)
4. Der Bewusstheit ( 6 verschiedene Arten des Bewusstseins)
5. Weitere geistige Anteile

Aus ACI 1



Es ist möglich, unreine Anhäufungen in reine Anhäufungen umzuwandeln.

Aus ACI 1

Klasse 5





S. 12 Nirvana ohne Verweilen
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Moral/Ethik und Konzentra]on
= wird noch in Klasse 6 ver]eU



Zusammenfassung



Zusammenfassung

Unser Ziel in diesem Leben ist, 
Leerheit direkt zu erfahren



Zusammenfassung

Eine Person, die Leerheit
direkt erfährt, durchläuft

danach auch die 
individuelle Analyse der 
Vier Edlen Wahrheiten

(16 Aspekte davon).

DIE VIER EDLEN WAHRHEITEN:
• Alles Dasein ist mit Leiden verbunden
• Es gibt Ursachen für das Leid (Unwissenheit, 

Verlangen, Abneigungen)
• Die Beendigung der Ursachen führt zum 

Erlöschen von Leid
• Es gibt einen Weg zu den Beendigungen.



Zusammenfassung

Nirvana ist ein Zustand, in 
dem durch individuelle

Analyse, alle GeistesgiCe
und Anlagen dafür aus dem 
GeisteskonEnuum beseiEgt

wurden.



Zusammenfassung

Die direkte Erfahrung der 
Leerheit ist die 

Grundvoraussetzung, um die 
einzelnen Geistesgifte und    
Bak-chaks aus dem eigenen

Geisteskontinuum zu beseitigen. 
Sie (die direkte Erfahrung der 

Leerheit) beseitigt unsere
falsche Weltsicht.



Zusammenfassung

Nirvana ist ein Zustand der 
Glückseligkeit, der daraus
entsteht, dass keine
Ursachen mehr vorhanden
sind, die Hindernisse dafür
sein könnten. Es ist ein
Zustand, der durch
Beendigungen erreicht wird.



Zusammenfassung

Auf dem Mahayana-Pfad ist
Verweilen im persönlichen
Nirvana nicht erstrebenswert. 
Auf diesem Pfad wird die 
Buddhaschaft angestrebt.



Zusammenfassung

NUR NOCH 7 LEBEN :-)
Im Regelfall dauert es von der direkten Einsicht in die 

Leerheit bis zur Erlangung der BuddhaschaU noch 
sieben weitere Leben. Während dieser sieben Leben 
werden Sie keine größeren Probleme haben. Es wird 

Ihnen immer gut gehen. Sie werden sich immer unter 
Menschen auhalten, die gerade zu der Zeit auf dem 

Planeten über genug Muße verfügen, um den 
Dharma zu studieren. Sie werden immer auf gute 

Lehrer und gute Eltern treffen. Jedes Mal werden Sie 
auf eine gute Schule gehen. Ihr Leben wird einem 

Wunder gleichen. Prinzipiell wird alles gut verlaufen. 
Sie werden auch in jenen Leben altern und sterben, 

aber Ihr Leben wird insgesamt sehr angenehm 
verlaufen.



Wisdom to go J



Wir wollen Buddhaschaft erreichen, 
um uns selbst und allen anderen fühlenden Lebewesen aus dem Leiden zu befreien.




